
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausitahmc der Sonn und

Feiertage

TaMall
Abonnementsvreis

vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum Ä Pfg

Nr 6 Freitag den 8 Januar 1886 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Durch den Gemeinsinn eines hiesigen Bürgers dessen

Namen wir leider vorläufig nicht mittheilen dürfen sind
uns 4000 Mark für die künstlerische Ausschmückung des
Stadttheaters zur Verfügung gestellt

Wir bringen dies hiermit unter dem Ausdruck unseres
lebhaftesten Dankes zur öffentlichen Kenntniß

Halle a S den 7 Januar 1886
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Meistbietenden Vermiethung des der

Stadt Halle gehörenden in der Schimmelstraße No 4
hiersclbst belegenen Grundstücks zunächst auf 1 Jahr
vom 1 April d I bis ult März 1887 fodann ferner
gegen eine vierteljährliche Kündigung unter den im Ter
min bekannt zu machenden Bedingungen wird Termin auf

Montag den 18 d Mts
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude Hierselbst anberaumt wozu Miethslustige eingeladen
werden

Halle a S den 4 Januar 1886
Der Magistrat

Bckanntuiachimg
Wir machen darauf aufmerksam daß wir den Preis

für den auf unseren Gasanstalten am Hafen Nr 1 und
Krausenstraße Nr 5 aus besten westphälischen Gaskohlen
gewonnenen Coaks ans 80 Pfg Wasch Coaks auf
70 Pfg pro Hektoliter ab Anstalt ermäßigt haben

Halle a S den 16 Oktober 1885
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke
Der Steckbrief welcher am 5 August 1885 hinter die

aus der Samariterherberqe zu Hornburg bei Schkeuditz
am 20 Juni v I entwichene Martha Rautzsch er
lassen und unterm 22 Oktober 1885 erneuert worden
wird hiermit ausgehoben

Halle am 4 Januar 1886
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen die unten beschriebene Dienstmagd Christiane

Johanne Friederike Ernst aus Polleben zuletzt in
Halle welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
Diebstahls im wiederholten Rückfalle verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern I 3058/85

Halle a S den 31 Dezember 1885
Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 25 Jahre Größe 1,58 ra

Statur Mittel Haare dunkelblond Augen blaugrau
Nase spitz Mund gewöhnlich Kinn rund Gesicht
rund Gesichtsfarbe gesund

Der gegen den Kaufmann Richard Ring aus
Halle a S unterm 11 Februar er erlassene Steckbrief
wird hierdurch erneuert

Halle a S den 30 Dezember 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
In unser Gesellschaftsregister ist heute unter Nr 213

woselbst die Aktien Gesellschaft

Aktien Malzfabrik Cöuueru
zu Cönnern

vermerkt steht Folgendes eingetragen
Der Beschluß der General Versammlung vom 26 Sep

tember 1885 betreffend die Erhöhung des Grundkapitals
ist ausgeführt Das letztere ist von 360000 Mark auf
480000 Mark durch Ausgabe von 100 Stück Aktien

1200 Mark erhöht
Halle a S den 5 Januar 1886

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 7 Januar
Se Majestät der Kaiser und König hat an den Reichs

kanzler Fürsten von Bismarck den nachfolgenden Erlaß
gerichtet

Ich habe von dem Mir am 13 v M vorgelegten
Berichte über die Ergebnisse der Reichspost und Telegra
phenverwaltung während der Etatsjahre 1882 1884 ein
gehende Kenntniß genommen Es ist Mir von hohem
Interesse gewesen die stetigen Fortschritte in der gedeih
lichen Entwickelung des Post und Telegraphenwesens des
Reiches insbesondere die wesentlichen Verbesserungen
welche aus dem Gebiete der auswärtigen Verkehrsbeziehun
gen zu verzeichnen sind im Zusammenhange zu überblicken
und zu erfahren welche überraschend günstigen Finanzergeb
nisse Dank der sachgemäßen sicheren Leitung der Verwal
tung und der pflichttreuen Mitwirkung aller Beamten er
zielt worden sind Jch uehme gern Veranlassung sämmt
lichen Betheiligten Meine Anerkennung auszusprechen

Berlin den 30 Dezember 1885
gez Wilhelm

Die Verleihung des höchsten päpstlichen Ordens an
den Reichskanzler Fürsten Bismarck verstimmt im ultra
montanen Lager in dem man mit der Fiction operirt
daß der Reichskanzler der größte Feind der katholischen
Kirche sei Die Verleihung wird von vielen Seiten als
ein Ereigniß behandelt dem eine weiterreichende politische
Bedeutung beiwohne Von den katholisch klerikalen Blät
tern wird dagegen behauptet daß dieser Vorgang nur die
Natur einer persönlichen Höflichkeit in sich trage und mit
dem kirchlich politischen Gebiete in keinerlei Beziehung stehe
Die Wahrheit wird demgemäß woh in der Mitte l egen
Wenn diese Auszeichnung auch noch nicht so zu deuten
ist als ob dadurch die bevorstehende Beilegung der noch
obschwebenden kirchenpolitischen Schwierigkeiten angekündigt

werden solle so beweist sie jedenfalls wie versönlich die
Empfindungen des Papstes sind und wie gern derselbe die
Gelegenheit ergreift um dieser seiner Persönlichen Stim
mung Ausdruck zu geben Daß auch für ihn die Verhält
nisse oft mächtiger sind als sein Wille daß er ohne sich
gegenüber den Kardinälen und den übrigen Großwürden
trägern der Kirche etwas zu vergeben nicht ohne Wei
teres nachgeben kann wo wichtige Interessen der kirchli
chen Machtstellung in Frage kommen wird man in Ber
lin ebenso gut wissen wie in Rom Aber es ist für die
Anbahnung des Friedens immerhin schon als eine werth
volle Errungenschaft zu betrachten wenn von Neuem vor
aller Welt davon Zeugniß abgelegt wird daß es nicht die
Triebfedern der Leidenschaft und des Hasses sind welche
die Herbeiführung des Kirchenfriedens verhindern

Der Christus Orden war früher ein Ritter Orden Er
wurde nach Aufhebung des mächtigen Templer Ordens
im Jahre 1312 und gleichsam aus den Trümmern

desselben im Jahre 1317 von Dvm Dionysius König
von Portugal zur Vertheidigung der Grenzen von Al
garbien gegen die Mauren begründet Um die Ritter
schon durch den Namen ihrer Genossenschaft zur Be
kämpfung der Feinde des christlichen Namens zu ermuntern
gab ihnen der Stifter die Bezeichnung Ritter Jesu
Christi Papst Johannes XXII bestätigte durch eine
Bulle vom 14 März 1319 den Orden gab demselben
die Regel des heiligen Benedict und die Satzungen der
Cistercienser und verlieh ihm ausgedehnte Privilegien
Im Laufe der folgenden Jahrhunderte war der Orden in
den Besitz großer Güter und Reichthümer gelangt welche
durch die glänzenden Siege die er über die Mauren in
Afrika erfochten hatte begründet waren Der Orden besaß
über 350 Komthureien mit mehr als 1500000 Livres
jährlicher Einkünfte Wer zum Genusse derselben ge
langen wollte mußte drei Jahre lang gegen die Ungläu
bigen gestritten haben Papst Julius III vereinigte
1550 die Würde des Großmeisters für immer mit der
Krone von Portugal Die Ritter trugen einen weiten
weißwollenen Mantel und auf der Brust ein breites rothes
Kreuz worauf sich ein silbernes befand Johann XXII
begründete einen eigenen Zweig des Ritterordens welcher
den gleichen Namen Oräiue 61 Oisco und ähnliche
Privilegien wie der portugiesische erhielt Papst Paul V
schrieb für denselben im Jahre 1605 die Ordensregel des
h Augustinus vor Adelsprobe wurde bei diesem Zweige
nicht verlangt Aber die Geschicke dieses Zweiges ent
wickelten sich bald in der gleichen Weise wie es in Por
tugal der Fall war Aus dem italienischen Christus
Orden wurde ein bloßer Verdienst Orden welchen der

Papst durch ein Apostolisches Breve zu verleihen pflegt
Die Ritter desselben erhalten das Recht auf eine der
portugiesischen ähnliche Gewandung Uniform und auf
ein goldenes durchbrochenes rothemaillirtes Christuskreuz
dessen Enden in zwei Zacken auslaufen

Die Germania reproduzirt unter Vorbehalt fol
gende Meldung des Diritto Aus guter Quelle wird
mir versichert Leo XIII habe sich an die deutschen katho
lischen Fürsten gewandt mit dem Ersuchen sich beim
Kaiser dahin zu verwenden daß den katholischen Missio
nären erlaubt werde die Verbreitung des Glaubens in
den deutschen Kolonien ebenso auszuüben wie dies den
Protestanten gestattet ist Der Vorbehalt der Germania
ist gewiß gerechtfertigt Katholischen Missionären ist die
Verbreitung des Glaubens in den Kolonien ebenso ge
stattet wie protestantischen Nur Jesuitenmissionen sind
ausgeschlossen

Ueber die Einsetzung des deutschen Protektorats über
die Marschallsinseln bringt der Hamburger Korrespondent
eingehendere Mittheilungen Am 13 Oktober v Js lief
S M Kreuzer Nautilus in den Hafen von Jaluit ein
und der Kommandant Korvettenkapitän Rötger brachte
den dortigen Deutschen die langersehnte Kunde daß auch
dort der gesetzlose Zustand aushören solle und Deutsch
land gewillt sei das Protektorat über die Marschallinseln
zu übernehmen Am 15 Oktober wurde an Bord des
Nautilus ein in der Marschallsprache abgefaßter Vertrag
mit dem König der Ralickkette Kabua verlesen und unter
zeichnet und dann Kabua und seinen Häuptlingen Taschen
uhren und andere Geschenke überreicht Dann ging es
ans Land wo Kapitän Rötger aus Befehl und im Namen
S M des Kaisers sämmtliche Inseln der Marschallsgruppe
die zur Ralickkette gehörenden Gruppen der Browen und Pro
denea Jnseln einbegriffen als deutsches Schutzgebiet er
klärte vorläufig neuen Landerwerb untersagte und die
deutsche Kriegsflagge hissen ließ In der Zeit vom 13
bis 31 Oktober waren auf allen bedeutenderen Inseln die
Reichsflaggen gehißt und sämmtliche Häuptlinge 19 an
der Zahl waren dem Vertrage beigetreten

Eine gestern in Berlin stattgefundene Versammlung
von Interessenten des Spiritusgeschäfts und der Sprit
fabrikation an welcher etwa 56 Vertreter erster Häuser
und Institute theilnahmen beschloß die Begründung eines
Vereins zur Bekämpfung des Spiritusmonopols im Jn
tereffe der Landwirthschaft des Brennerei Gewerbes des
Spiritushandels und der Sprit Fabrikation

Die Spiritusmonopol Vorlage ist dem B T zu
folge bereits an das preußische Staatsministerium zur
Begutachtung gelangt

Die Richtungslinie für den Nordostsee Kanal ist nun
mehr endgiltig festgestellt Aus dem vorliegenden Ueber
sichtsplan ergiebt sich wie das B T meldet daß der
Wasserweg am Nordwesteingang des Kieler Hafens unge
fähr 2 Kilometer von Friedrichsort beginnt um sich ziem
lich geradlinig westwärts nach Holtenau Groß Königsförde
und Schestedt zu wenden hier ändert der Kanal seine
Richtung und laust mehr südwärts nach Steinrode zum
Audorser See nach Rendsburg um fortan in ziemlich
gerader Linie südwärts Mer Wittenbergen Giefelau Grün
thal Gr Bornholt Lützin Bornholt Hochdan Burg
den Kuckensee hindurch und Blangenmoor den Endpunkt
Neuer Krug ungefähr 2 Kilom von Brunsbüttel die Elbe
zu erreichen Die Kanallänge beträgt ungefähr 98
Kilometer

Der konservative Abg Hartmann hat einen neuen
Gesetzentwurf wegen Entschädigung unschuldig Ver
urtheilter im Reichstag eingebracht In dem grund
legenden H 1 lautet dieser Gesetzentwurf Dem Ange
klagten welcher wegen einer nach der Strafprozeßordnung
zu verfolgen gewesenen strasbaren Handlung zu einer
Freiheitsstrafe verurtheilt worden und dieselbe ganz oder
theilweise verbüßt hat ist wenn er im Wege der Wieder
aufnahme des Verfahrens wegen dieser Handlung frei ge
sprochen worden auf seinen Antrag für die durch den
Strafvollzug in Beziehung auf feine Vermögensverhältnisse
seinen Erwerb oder sein Fortkommen erlittenen Nachtheile
Entschädigung aus öffentlichen Mitteln zu gewähren falls
auf Freisprechung erkannt ist weil die That wegen deren
die Verurtheilung erfolgt war überhaupt nicht oder nicht
von dem Verurtheilten begangen oder weil die sämmt
lichen Beweise auf welche die Verurtheilung sich gründete
beseitigt worden

In Leipzig fand gestern eine Versammlung der
Wollindustriellen die von einigen hundert Interessenten
aus allen Theilen Deutschlands besucht war statt Die
Versammlung beschloß einem offiziösen Telegramme zu



folge einstimmig in Erwägung daß die deutsche Land
wirthschast im Stande sei der Wollindustrie ein Quan
tum von 24000000 Centnern Wolle zu liefern daß aber
die Wollindustrie durch den Zoll in ihrer Weiterent
wickelung aufgehalten ihre Konkurrenz im Jnlande in
Frage gestellt und ihre Exportfähigkeit vernichtet werden
würde gegen die Einführung des Wollzolls zn Protestiren
und diesbezügliche Petitionen an den Reichstag und den
Bundesrath zu richten

Herrn von Freycinet hat die Bildung des neuen fran
zösischen Kabinets große Mühe verursacht wie das
ja auch nicht anders zu erwarten war Erst heute wird
der neue Premier in der Lage sein den Präsidenten die
Ministerliste vorzulegen deren amtliche Veröffentlichung
morgen erwartet wird

In Spanien sind die Sitzungen der Cortes suspen
dirt worden Die Differenzen innerhalb der Konserva
tiven ließen weitere Scenen befürchten welche unter den
gegenwärtigen Verhältnissen nichts weniger als opportun
sein würden Insbesondere standen auch irritirende De
batten über die Karolinenfrage bevor Die Neuwahlen
zu den Cortes sollen Ende März und der Zusammentritt
der neuen Cortes im April stattfinden

Nach der ministeriellen Gaceta Universal in Madrid
ist auch die englisch spanische Karolinenfrage jetzt entschie
den England wirb auf den Inseln im Wesentlichen die
gleichen Rechte und Vergünstigungen erhalten wie
Deutschland Es bedarf nur noch der Regelung einiger
Abweichungen des englisch spanischen Uebereinkommens
von dem deutsch spanischen Protokoll die aber keine Schwie
rigkeiten mehr verursachen können

Das englische Parlament tritt am 12 d Mts zur
Wahl des Sprechers Präsidenten und zur Vereidigung
der Mitglieder zusammen Die Verlesung der Thronrede
ersolgt am 21 Januar Bald darauf wird es sich ent
scheiden welcher Richtung das Staatsruder zufallen soll

Die Engländer haben in Birma keinen leichten Stand
Das Land wird von Freibeuterfchaaren durchzogen denen
immer neue Verstärkungen zugeführt werden und welche
die Bevölkerung beständig aufreizen Der Vicekvnig von
Indien meldet daß die Dacoits 24 Meilen vorMandalay
drei Europäer ermordeten Ueberhaupt sind die Europäer
ihres Lebens nicht sicher Neuerdings sind drei starke
Truppenabtheilungen von Rangun abgegangen um die
Ausständischen zu unterwerfen

Im Sudan ziehen sich die englisch egyptischen Trup
pen nachdem sie die Sudanesen geschlagen zurück ent
sprechend dem Worte Der Starke weicht muthig zurück
Die Ausnutzung des erfochtenen Sieges könnte nach bis
herigen Ersahrungen leicht zur Folge haben daß die Eng
länder in einen Hinterhalt gelockt würden

Tages Chromk
Der Kaiser empfing gestern den Abgesandten der

Königin von England General Lord Wolseley sowie den
Abgesandten des Kaisers von Oesterreich General Frhr
von Koller dem von dem Kaiser der Schwarze Adler
orden verliehen worden ist Dann hatte Se Majestät
eine längere Konferenz mit dem Unterstaatssekretair Grafen
von Bismarck Die fürstlichen Gäste welche zur Jubi
läumsfeier des Kaisers nach Berlin gekommen waren
haben die Reichshauptstadt wieder verlassen

Die Begnadigungen welche der Kaiser aus Anlaß
des 25 jährigen Regierungs Jubiläums erlassen hat er
strecken sich nach einer dem B T zugehenden Meldung
ausschließlich auf folche Fälle in welchen keine Ehren

Berlincr Plaudereien
Ein seltenes Ereigniß wie dasjenige des letzten Sonn

tags das Regierungsjubiläum eines in seiner Residenz
überaus populären im Lande ungemein geliebten und
auch im sernsten Auslande wie zur Zeit wohl kein anderer
Monarch verehrten Kaisers giebt begreiflich genug für
lange Zeit Stoff zur Unterhaltung Und vielleicht ist
was so gewissermaßen nebenbei und nachträglich bekannt
wird viel interessanter als die mit Dampfgeschwindigkeit
niedergeschriebenen getreulicheu und darum etwas steifen
und meist über einen Leisten geschlagenen Festberichte

Wie es trotz des Wunsches des Jubilars nicht ohne
sehr lärmendem Jubel und Trubel abgegangen so ist auch
seine Bitte ihn mit Geschenken zu verschonen theils offen
theils hinterlistig mißachtet worden Das erste Garde
Regiment zu Fuß und das Regiment der Garde du Corps
beschenkten beispielsweise nicht den königlichen Jubilar
sondern ihren Chef der als solcher gleichzeitig sein Jubi
läum feierte Die Provinzen und bedeutenderen Städte
des Landes und keine fehlt schmückten da sie
nichts schenken durften die Adressen oft mit geradezu
verschwenderischer Pracht aus Unter den Spendern von
Adressen befindet sich auch der Central Dombauverein in
Köln und zwar mit einem Prachtstück ersten Ranges
welches der Werkstatt eines dortigen Goldschmiedes näm
lich Franz Wüsten s der durch seine getriebenen Silber
arbeiten und Niellos in weiten Kreisen bekannt geworden
ist entstammt Sie ist in kornblumenblauen Sammet ge
bunden und zeigt in der Mitte des Vorderdeckels eine in
Schrift und Laubwerk emaillirte Silberplatte auf welcher
innerhalb eines getriebenen Silberkranzes das in Gold
ausgeschnittene und gravirte Westportal des Domes
ruht Die Inschrift welche sich um dieses Portal
bild hinzieht besteht in den Worten welche einst
König Friedrich Wilhelm bei der Wiedereröffnung
des Dombaues sprach Der Dom zu Köln rage

strafen verhängt wurden wie beispielsweise auf Verur
teilungen wegen Beamtenbeleidigung Steuerdefraudation
kleinere Uebertretungen u f w Ferner find die Be
gnadigungen nur eingetreten wenn von interessirter Seite
ein besonderer Gnadenantrag bei Se Majestät eingebracht
worden war Unter den Begnadigten befindet sich auch
der vor einiger Zeit wegen zweifelhafter Ordens Ver
mittelungen zu einer Freiheitsstrafe verurtheilte Baron
von Ledersteger

Laut Verfügung des Justizministers vom 3 dieses
Mouats wurden wie die Köln Zkg meldet vorgestern
Nachmittag durch einen Gnadenakt des Kaisers gelegent
lich seiner Jubelfeier drei in den Kölner Gefängnissen
untergebrachte Gefangene zwei Brüder und deren Schwester
welche vor 25 Jahren wegen Verleitung zum Morde zum
Tode verurtheilt worden und bei der Thronbesteigung
unseres Königs und Kaisers zu lebenslänglicher Zucht
hausstrafe begnadigt worden waren in Freiheit gesetzt
Der Mord war bei Saarbrücken begangen worden Die
Mutter der drei welche wegen desselben Verbrechens und
ein Knecht der wegen Begehung des Verbrechens ebenfalls
zum Tode verurtheilt worden und deren Strafe in gleicher
Weise in lebenslängliches Zuchthaus umgewandelt wurde
sind in den Kölner Arresthäusern gestorben

Der Johanniterorden zählte am Ende des vorigen
Jahres 2134 Mitglieder die sich in nachstehender Weise
klassisiciren 1 Herrnmeister Prinz Albrecht von Preu
ßen 14 Kommendatoren 3 Ehrenkommendatoren 1 Or
dens Hauptmaun 550 Rechtsritter 4 Ehrenmitglieder und
1561 Ehrenritter Die Mitgliederzahl belief sich Ende
1884 auf 2118

Wie gemeldet wird sind die evangelischen Provin
zialkonsistorien ausgefordert worden darauf hinzuwirken
daß die Bestrebungen den Arbeitslosen in Arbeiterkolnien
für längere Zeit in Verpflegungsstationen Unterkunft
und Arbeitsgelegenheit zu verschaffen durch die kirchlichen
Organe nach Kräften unterstützt werden

Im Mecklenburgischen stmd vorgestern ein Gewitter
mit Schneegestöber statt

Die Einführung des zum Generaldirektor der König
lichen Bibliothek zu Berlin ernannten Prof Aug Wil
manns in sein neues Amt erfolgte gestern nach 10 Uhr
Vormittags durch den Ministerialdirektor Wirkl Geh
Rath Greif in Gegenwart sämmtlicher Beamten der Bi
bliothek Professor Wilmanns wurde am 25 März
1835 zu Vegesack geboren Er besuchte nach einiger
Vorbildung im Heimathsorte zunächst von 1848 bis 1852
das Gymnasium zu Bremen dann weitere 2 Jahre das
zu Verden Im Frühjahr 1854 bezog er die Universität
Bonn um klassische Philologie zu studiren ging 1855
nach Tübingen wo er bis 1859 sich an den philologischen
und archäologische Seminarien betheiligte Während der
vier weiteren Jahre hatte er die Stellung eines Erziehers
in Gräsenbach inne Seine spätere Stellung an der Uni
Versitäts Bibliothek zu Göttingen ist bekannt

Dieser Tage hat der Pfarrer inTeichröda Schwarz
burg Rndolstadt einen guten Fund gemacht Ein un
scheinbares in dem dortigen Psarraktenschranke befindliches
mit Schellack vollständig überzogenes Kästchen befreite er
von der fest anhaftenden Hülle und war nicht wenig er
staunt eine künstlich gearbeitete mit Abbildungen deS
Heilandes und der Apostel in erhabener Arbeit gezierte
Metallkassette zu finden Das Stück repräsentirt einen
Alterthumswerth von mindestens 1000 Mark und stammt
wie Kenner behaupten aus der Zeit Karls des Großen
so schreibt die Nordhäuser Ztg

Aus Hamburg schreibt man Der englische
Dampfer Potora kam hier mit 5 Schiffbrüchigen und

über diese Stadt rage über Deutschland rage über
Zeiten u s w In den vier Ecken sind die Wappen
Preußens der Rheinprovinz der Erz iöcese Köln und der
Stadt Köln angebracht Die Einfassnug ist in Kordel
manier gehalten Der Entwurf stammt von einem ehe
maligen Sieger in der Schinkel Konkurrenz dem als
hervorragenden Gothiker bekannten Kölner Architekten
F Witthase her Aus dem Atelier desselben Goldschmiedes
ist auch die Adresse der iu der Nähe von Köln gelegenen
Stadt Kalk hervorgegangen Sie ist ebenfalls in korn
blumblauen Sammet gebunden Ihre Mitte zeigt die
alte Kapelle der Stadt wohin die Kölner zu wallfahrten
pflegen umgeben von kunstvoll gearbeiteter Einfassung
Auch die Adressen der Städte Köln und Breslau werden
als hervorragende Arbeiten gerühmt Höchst wahrschein
lich werden die Adressen öffentlich ausgestellt werden da
sich unter ihnen Kunstwerke ersten Ranges befinden Die
Ansstellnng dürfte abgesehen vom Kunstwerthe auch
wegen ihrer historischen Bedeutung von Interesse sein

Besonders gefallen haben dem Kaiser die beiden Ge
fchenke der Großherzogin von Baden Das eine ist ein
etwa 50 Centimeter hoher Engel aus weißem Marmor
der vor sich ein Buch hält auf dem in Silber die rö
mische Ziffer XXV mit eingesteckten Kornblumen glänzt Die
andere Gabe ist ein Briesbeschwerer aus Bergkrystall
gleichfalls mit der Ziffer XXV Kornblumen spielten
überhaupt am 3 Januar wie an allen Festtagen des
Kaisers eine große Rolle

Die Damen plaudern vorzugsweise von der an jenem
Tage in der Schloßkapelle im Weißen Saale und na
mentlich auch in der Oper bei der Gala Vorstellung ent
wickelten Toilettenpracht Die Kaiserin trug bei der
Defilir Cour ein weißes Atlaskleid drapirt mit weißem
chinesischem Crspe und weißgcsticktem Tüll Auch zur
Oper hatte die Kaiserin eine milchweiße Atlaßrobe ge
wählt Die Kronprinzessin blieb ihrer Vorliebe für die
Fliederfarbe treu Zur Cour erschien sie in einer Robe

der Leiche eines Matrosen des französischen Segelschiffes
Johanna Louise an Letzteres ist da es keine Lichter

ausgehängt hatte in einer der jüngsten Nächte von dem
Engländer unweit des Gvodwich Leuchtschiffes überiegelt
worden und sofort gesunken Nur mit großen Anstren
gungen ist es gelungen die aus 6 Mann bestehende Be
satzung des in den Grund gebohrten Schiffes an Bord
des Dampfers zu schaffen der erwähnte Matrose aber
erlag in Folge der ausgestandenen Angst und Kälte kurz
nach seiner Rettung dem Tode

An der Berliner Börse war gestern vielfach die Rede
von einem Dnell das zwischen einem Kaufmann Reserve
offizier und einem aktiven Offizier in Folge von Strei
tigkeiten am Sylvesterabend stattgesunden Das Duell
soll mit einer schweren Verwundung des Letzteren geendet
haben

Die N Fr P berichtet aus Brünn daß kürzlich
in Lettowitz und der Kolonie Heinrichsthal zahlreiche
anarchistische Flugschriften ausgestreut wurden In einem
Lettowitzer Wirthshause saud man mit Dynamit gefüllte
Cigarren und Dynamitpatronen Die Gendarmie verhaf
tete mehr denn 10 Arbeiter der Arthur Faber fchen Spitzen
fabrik in Lettowitz

Vor einiger Zeit erschoß bekanntlich ein Soldat des
Chemnitzer Infanterie Regiments als er auf Doppelposten
vor dem Pulverhaus stand seinen Kameraden dadurch
daß er scherzhaft fechtend aus ihn eindrang beim Aus
weichen zum Fallen gerieth wodurch sein Gewehr sich ent
lud und den Kameraden tödtlich in die Brnst traf Wie
nun verlautet hat das Kriegsgericht nach Beendigung der
Untersuchung den Soldaten freigesprochen

Die Magdeb Zeitg schreibt Das Denkmal
Friedrich Wilhelm s IV von Calandrelli welches auf
dem Podest der großen Freitreppe vor der National Ga
lerie seinen Platz erhalten sollte kann plötzlich eingetre
tener Hindernisse wegen dort nicht aufgestellt werden Es
ist dort ein gewaltiger Granitsockel für das Monument
zu errichten Man traut aber dem Podest und überhaupt
der Treppe die Last von zweitausend Centnern welche
dem Gewicht des Denkmals entsprechen dürste nicht zu
Der Grund für dieses geringe Zutrauen zu der Subkon
struktion ist die ebenso überraschende wie traurige That
sache daß der ganze Terrassen Vorbau und speziell die
Treppenrampen von Risseu durchsetzt sind Sie beginnen
bereits unten am Sockel und setzen sich mitten durch die
Prosile und gewaltigen Sandsteinqnadern fingerdick und
in Länge mehrerer Meter durch die Wände nach oben hin
fort Eine genauere Untersuchung hat gezeigt daß der
ganze Vorbau in einer langsamen Bewegung sein muß
der gegenüber der Sandstein wie Glas zerbricht Unter
dem Podest führt bekanntlich ein gewölbter Durchgang
hindurch und auch hier scheinen die Gewölbesngen sich
stellenweise schon geweitet zu haben

Ein seltsamer Diebstahl wird aus Hamburg gemeldet
Ein dortiger Kaufmann pflegte allabendlich vor dem
Schlafengehen einen geladenen Revolver auf einen vor
seinem Bett stehender Tisch zu legen Als er vorgestern
Morgen erwachte entdeckte er daß sich Jemand in sein
Zimmer eingeschlichen und ihm den geladenen Revolver
entwendet hatte

Man schreibt der New Iorker Staatsztg Am 16
November verschied in Colon am Isthmus von Panama
Heinrich von Leipziger einer der ältesten deutschen Adels
familien angehörig Er war lange Zeit in diesen Gegenden
ansässig uud hatte ein vielbewegtes Leben hinter sich An
läßlich der großen kolumbianischen Revolution im Jahre
1878 focht er in den Reihen der damals siegreichen libe
ralen Partei und war zum Schluß Generalstabschef des
ganzen Heeres Nach Beendigung des Ausstandes lebte

von hellfliederfarbigem Sammet die vorn mit alten vene
tianifchen Spitzen verziert war Der Federhut von glei
cher Farbe hatte am Abend einem rothen Kopfputz Platz
gemacht Der Juwelenrcichthinn der in der Oper ent
wickelt wurde spottet aller Beschreibung wie denn über
baupt bei einer solchen Extra Galavorstellung die ja auch
nur ganz knrze Zeit dauert der Zuschauerraum weit
interessanter und glanzvoller namentlich für das xrokmum
vrilZus das glücklich in den Besitz eines Billets gelangt
ist als die Bühne selbst Dieses Mal wo so ziemlich alle
europäischen Staaten richtiger durch ihre ständigen Ge
sandtschaften alle nennenswerthen Völker der Welt in der
Oper vertreten waren konnte das Auge an der bunten
die mannigfachste Abwechselung bietenden Pracht sich gar
nicht satt sehen

Endlich liefert die Illumination noch nachträglich einen
sehr dankbaren Unterhaltungsstoff Als Novität nnter
den Jlluminationsmitteln machten bewegliche Glühlichte
Aufsehen Man hatte sie wie sonst Kerzen in Bogen an
den Fenstern aufgestellt was einen ungemein zierlichen
effektvollen Anblick gewährt Vielfach wurden auch Weih
nachtsbäume namentlich in Schaufenstern zur Illumination
benutzt Transparente waren nicht zahlreich und die
wenigen die mau zu Gesicht bekam zeichneten sich nicht
gerade durch Witz aus Eines das ein Kellersenster ver
zierte verdient Erwähnung weil es das Berliner ooch
verwerthete Die sonst nicht gerade geistreiche Inschrift
lautete

Alle schreien ich schrei ooch
Kaiser Wilhelm lebe hoch

Alsdann lieferte ein Metzger folgendes blutige Trans
parent

Was Ihr hier seht Fleischwaaren verlor sein Blut
Schrie dabei sich heiser
Jeder Deutsche dasselbe thut
Gern für seinen Kaiser



Leipziger auf seiner Hacienda im Innern des kolumbia
nischen Staates Cauca und war eine durch seine Gast
freundschaft und Liebenwürdigkeit bei Fremden uud Ein
heimischen beliebte Persönlichkeit

Karlsruhe 6 Januar Der Landtag tritt zur
Fortsetzung seiner Berathungen am 14 Januar wieder
zusammen

Konstantinopel 6 Jan Auf Beschluß des Sa
mtätsrathes unterliegen die spanischen Provenienzen vom
3 dieses Monats ab neuerdings einer fünftägigen Qua
rantäne

Man schreibt aus Brüssel Die hiesige Polizei hat
vor einigen Tagen einen guten Fang gemacht Zwei ent
lassene englische Sträslinge hatten sich mit einem Paar
sranzösifcher Schwindler zusammengethan und unter fal
schen Namen in Brüssel eine telegraphische Agentur nach
dem Muster der Agence Havas gegründet Sie wollten
auch Filialen in England Deutschland und Amerika er
richten und gaben vor über ein Kapital von einer Mill
Francs zu disponiren das bei der Bank von Engiand
deponirt sei Das Ganze ging aber nur auf einen groß
artig geplanten Kautionsschwinde aus und die vor
zeitige Berhaftnng hat glücklicherweise ihre unsauberen
Pläne durchkreuzt

Der Evönement erzählt Bazaine habe bei der
sranzösischeu Regierung ein Gnadengesuch eingereicht um
nach Frankreich zurückkehren zu können

Die Mendelssohn Feier in Dessau begann am Morgen
wie man der Nat Ztg schreibt mit einem kurzen Fest
akt vor dem Geburtshause des Philosophen es steht in
der Askanischen Straße einer engen gestreckten Gasse und
ist in seinen Hinteren Räumen ganz erhalten In dem
bescheidenen Parterrezimmer war die Büste Mendelssohn s
aufgestellt nnd ein alter Stich von treffendem Ausdruck
Lichter brannten dort still und feierlich Nicht ohne
Rührung fchied man von diesen einfachen stimmungsvollen
Räumen aus denen eine so liebenswürdige Erscheinung
hinausgegangen war in das deutsche Hand den Stammes
genosscn Besreiung aus geistiger Nacht zu bringen Von
dem Geburtshause ging es in die Synagoge wo der Rab
biner Dr Weiße die Festrede hielt zahlHiche sremde
Gäste hatten sich eingesunden aus Berlin Hamburg
Wie und vielen anderen deutschen Städten vollzählig
war der Berliner israelitische Gemeindevorstand vertreten
Die Nachkommen Mendelssohn s waren aus Berlin Leip
zig Hamburg herbeigekommen Die Dessaner Bevölkerung
Bürgermeister Funk an der Spitze bezeugte lebhaften An
theil an der Feier auch derHerzog von Anhalt und feine
Familie gaben der freundlichsten Theilnahme durch ihr
Erscheinen in der Synagoge Ausdruck Es folgten Fest
rede der Herren Direktor Wickenhagen und Professor
Lazarus in der Aula des Friederieianums Der Erste
feierte Mendelssohn in dreifacher Eigenschaft als den
Reformator des Judenthums als den Freund Lessing s
als den Repräsentanten der Humanität des achtzehnten
Jahrhunderts zu seiner klaren einfachen Rede hob sich
in schönem Gegensatz der Vortrag von Professor Lazarus
ab dessen warme eindringliche Worte die Zuhörer lebhaft
festhielten An den Festakt schloß sich ein Ma l im
Goldenen Hirschen an bei dem die begeistertste Stim

mung herrichte Eine Aufführung des Nathan im
Hosthcater ließ die Empfindungen welche diese schöne Feier
gemacht hatte voll ausgingen

Die Göttinger Universitätsbibliothek eine der größten
in Deutschland wird in Folge Berusung des General
direktors Dr Willmanns nach Berlin von Professor Dr
Dzierzko in Breslau geleitet werden

InRom häuft sich betreffs der Affaire Sbarbaro
Scandal auf Scandal Am 2 Januar kam es im Casö
Mali deswegen zu einer Prügelei zwischen dem Adjutanten
des Königs Oberst Pierantoni und dem Advokaten
Vansi Ersterer theilte Ohrfeigen aus Inzwischen be
reist Sbarbaro mit seiner Frau Italien Ueberall hält
er Brandreden gegen das Kabinet und überall empfängt
man ihn als Triumphator errichtet ihm Ehrenpforten zc

Aus Taku China 10 November an Bord des
Ting Anen schreibt man Am 28 und 29 Oktober

fand die Uebergabe unseres Panzerschiffes und des Ehen
Auen an die chinesischen Behörden statt Der Flaggen
Wechsel wurde durch ein solennes Diner gefeiert welches
der Tantai Haiquanta und der Admiral Ting für die
Offiziere veranstaltet hatten auch den Mannschaften wurde
ein Festmahl gegeben Am 8 November wurde auf dem
Tsi Aucit die Flagge gewechselt und wurden die nicht

m chinesischen Diensten verbleibenden Besatzungsverbände
mit dem Dampfer Huutingdou eingeschifft Der Huw
tingdon welcher der hiesigen deutschen Firma Siemissen
gehört dampfte am Abend desselben Tages begleitet von
drei Hurrahs unserer Besatzung nach Hamburg ab Unser
Schiff wird Flaggschiff denn Admiral Ting kommt an
Bord desselben Der Chen Iuen geht gleich nach Port
Arthur dessen Kommandant der beim Vizekönig hochan
gesehene von Hanneken ist um dort die Torpedoboote ab
zusetzen Taku liegt unter dem 40 Breitegrade der
zwischen Neapel und Palermo sällt wir haben jedoch
schon 3 Grad Kälte alle Kommunikation mit dem eine
Meile entfernten Lande beginnt des Eises wegen auszu
hören Kapitän Sebelin der erste Kommandant des
Ting Uueu dem sich der chinesische Kommandant unter

geordnet hat ist daher jetzt in Tientsin um zu erwirken
daß wir einen südlicher gelegenen Hafen anlaufen z B
Amoy Bevor wir nach dem Süden gehen schreibt
Kapitän Lieutenant Lender der zum Instrukteur in der
Kaiserlichen Marine ernannt ist wird unser Schiff wahr
scheinlich den Vizekönig Li Hung Shang erst noch nach
Weiawei und von dort nach Taku zurückbringen Auch
sollen noch größere Festlichkeiten stattfinden wenn der

Vizekönig der erst kürzlich von Peking nach Tientsin zu
rückkehrte hier eintreffen wird Im Frühjahr gehen alle
drei Panzerschiffe nach Shaughai ins Dock

Jene hundertundneunzig bewaffneten bulgarischen
Räuber welche am 22 Dezember bei Wlasina auf
serbisches Gebiet eingedrungen und nachdem sie im Mo
rawa Thale in mehreren Dörfern raubten vom Maju
ritza er Bezirks Hauptmanne gefangen genommen wurden
hätten nach serbischem Gesetze erschossen werden sollen
König Milan begnadigte jedoch die ganze Bande und
sollte dieselbe durch die Polizei an die bulgarische Grenze
geschafft werden damit jeder einzelne am heimathlichen
Herd das Christfest feiern könne Weiter kann man die
Rücksicht doch nicht treiben

In Calvi auf Korsika dem nunmehr sichergestellten
Geburtsorte von Columbus wird eine große Vier
Hundertjahr Feier zu Ehren desselben vorbereitet
Der Temps giebt die erstaunliche Versicherung der
Präsident der Vereinigten Staaten wolle bei dieser Ge
legenheit allen Korsen das amerikanische Bürgerrecht ver
leihen

Die Zahl der größeren Feuersbrünste in London
belief sich im verflossenen Jahre auf über 2000 im
Vergleich zu früheren Jahren eine große Zunahme die

so schreibt die Londoner Zeitung wohl theil
weise darin ihre Erklärung findet daß die Geschäste im
vorigen Jahre so schecht gingen daß ein gutes Feuer
als ein wahrer Gottessegen angesehen wurde

Die Stadt Philadelphia ist im Begriff den 200
Jahrestag der Einführung der Druckereikunst in jener
Region zu feiern Die erste Druckerpresse wnrde im De
zember 1685 von William Bradford aufgestellt und das
erste gedruckte Buch war ein Kalender für das Jahr 1686
Die erste Papiermühle in Amerika wurde 1690 gleichsalls
in Philadelphia von William Rittenhouse errichtet dessen
Name deutsche Abstammung vermuthen läßt Einige Jahre
später gab ein Sohn Bradsords die erste amerikanische
Zeitung heraus Dieser Sohn als Geichäftstheilhaber
mit Benjamin Franklin veröffentlichte im Jahre 1741
das erste amerikanische Buch von beträchtlichem Umsange
und zwei Jahre später gab Christopher Sauer der erste
Schriftgießer in Amerika die erste amerikanische Bibel
heraus Die erste tägliche Zeitung der Vereinigten Staa
ten erschien in Philadelphia im Jahre 1784 unter dem
Namen Pennsylvania Packet Die Vorbereitungen zur
Feier der festlichen Erinnerung befinden sich in den Hän
den der historischen Gesellschaft von Pennfylvanien

Der Figaro veröffentlicht nachstehendes Bruchstück
eines Briefes den ein französischer Soldat unter dem
25 Oktober aus Tonkin an die Seinigen in Frankreich
gerichtet hat Die Cholera verheert uuferc armen Trup
pen In Haiphong wo die Seuche mit der äußersten
Heftigkeit wüthet begräbt man alle Tage 30 35 Sol
daten Von den 16 Mann die mein Detachement bil
deten bin ich hier allein Die Einen liegen im Lazareth
die Anderen sind todt Anf dem Schiffe das uns in
dieses verhängnißvolleLand brachte besanden sich zwanzig
militärische Krankenwärter Drei Monate nach der Aus
schiffung blieben nur noch zwei übrig und ciner von ihnen
war krank Dies ist die furchtbare Wirklichkeit die man
bei ilus zu Hause nicht kennt

Man schreibt d Tgl Rdsch Die Aufmerksamkeit welche seit
längererZeit Spanien aus sich zieht rust mir eine Begebenheit in s
Gedächtniß die mir in meiner Jugend von Augenzeugen wieder
holt geschildert worden ist nämlich einen Kampf auf Leben und
Tod zwischen den Pferden zweier spanischer Dragoner Regi
menter in der Nähe der Stadt Nyebvrg auf der dänischen
Insel Fünen im Jahre 1808 Im August genannten Jahres
hatte die von Napoleon I zum Schutze gegen die Engländer
nach 5en dänischen Inseln entsandte spanische Division nnter
dem Marquis de Romano mit den Engländern gemeinschaftliche
Sache gemacht nm auf englischen Kriegs und Transport
schiffen nach Spanien zurückgeführt zu werden wo inzwischen
ein erbitterter Kampf gegen die Franzosen begonnen hatte

Als der lange vorbereitete Plan zur Ausführung kommen
sollte zeigte es sich daß die englischen Schiffe nicht Raum
genug boten um außer den Mannschaften auch die Pferde
aufzunehmen und man war also genöthigt diese letzteren
zurückzulassen Wohl hatte der Marquis de Romano daran
gedacht den Befehl zur Tödtung der sämmtlichen Pferde zu
gebe aber er hatte sich doch nicht dazu entschließen können
und stellte nur den Mannschaften frei ihre Pferde zu er
schießen ein jeder das Seinige Nur wenige Soldaten halten
das über sich vermocht besonders nicht die Dragoner der
beiden auf Fünen stehenden Regimenter die mit prächtigen
durch außerordentlich langen und starken Schweif und Mähnen
ausgezeichneten ohne Ausnahme schwarzen und ungemein
feurigen Hengsten beritten waren Als die Einschiffung der
Dragoner am 8 August ihren Anfang nehmen follte zäumte
man die Pferde ans freiem Felde ab und ließ sie am Strande
unweit Nneborg lausen Zunächst standen sie dort ruhig in
größeren Trupps neben einander bis einige umherschweifende
Hengste auf mehrere in der Nähe weidende einheimische weibliche
Pferde stießen um die sie dann sofort in Streit geriethen
Nnn kam es urplötzlich zu einer Scene wie sie vielleicht
Niemand weder früher noch später gesehen haben mag
Ein allgemeiner furchtbarer Kampf entspann sich die
andalnsifchen Rosse fuhren wie rasend aufeinander zuerst in
Reihe und Glied wie auf dem Exerzierplatze Trupps von
zehn bis zwanzig stürmten gegeneinander hoben sich auf die
Hinterbeine schlugen mit den Vorderhufen aufeinander los
und zerfleischten sich in wildester Wuth mit den Zähnen
Binnen weniger als einer Viertelstunde hatten die anfangs
geschlossenen Trupps sich aufgelöst und die ganze Masse etwas
über tausend Pferde stark bildete einen wüthend kämpsenden
verworrenen Haufen Die wild aufgeregten Thiere trachteten
uur darnach sich gegenseitig zu vernichten und selbst die am
Boden liegenden wurden noch mit den Hufen zermalmt Eine
geringe Anzahl war auf einem von dem Strande etwas ent
fernt belegenen Hügel freigelassen worden Sobald diese das
Getümmel hörten stürzten sie sich gleichfalls wie rasend mitten
unter die Streitenden und nahmen an dem Vernichtungskampfe
Theil Dumpfes Stampfen wuthschnaubendes Wiehern und
von Zeit zu Zeit jener furchtbare Schrei deu das Pferd höchst
selten und nur im rasendsten Schmerz ausstößt erfüllten die
Luft Augenzeugen haben oftmals versichert daß man den
Anblick des großartigen furchtbaren Schauspiels nur wenige
Minuten habe ertragen können Man gad Befehl die wüthen
den Thiere auseinander zu treiben oder sie zu tödteu aber

Niemand wagte sich in ihre Nähe Man war genöthigt sie
gewähren zu lassen Mit Thränen und den Ausbrüchen der
eidenschaftlichsten Erregung sahen die im Einschiffen begriffenen

Dragoner dem furchtbaren Schauspiele zu und als die letzten
Boote vom Lande abstießen da war die Wahlstatt mit einem
wirren Knäuel todter und verwundeter Pferde bedeckt Von
den herrlichen zwei Regimentern waren nur einige wenige
Pferde noch übrig und standen blutend und erschöpft zwischen
ihren gefallenen Kameraden Nur einzelne Thiere konnten
durch sorgsame Pflege gerettet werden und noch lange nachher
zeigte man diese schönen Thiere die die Erinnerung an jene
urchtbare Katastrophe wach hielten

Tageskalender
viblloHtlm Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 g Königl
Universitats Bibliothek Friedrichstrake Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1 n Mittwoch und Sonnabend v 9 ILBorm
und von 2 4 Nachm geöffnet in den zwei letzten Diensrstunden werden
Bucher ausgeliehen resp abgenommen Marien Bibliothek am Markt
Sonnab u Mittw v 2 3 U Nachm Volksbibliothek Ratbhaus
Sonntags v 1t 12 Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kgl ZtmiSc amt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathbausgasse 1,
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Zammluug für uutt im unftgewcrbe im Aich und Waaae
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Hutritt frei
Wochentags SV Psg Entree

Städtifche Anstalt für rdcitSnachweisnna Inspektor Merteu Arbettsanstak
Verv e ungsftation I für fremde Reisende ebendaselbst
Aruer Mcl eftellc Polizei Wachtstnbe
aaufmännischer verein Ab 8 9j französische Sprache und Schnellschön

schreibunterricht im Vereinslokale
Kaufmännischer Verein Kr Hfinn Ab 8 im Cafe David
Pimsikalisch technischrr lud Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 3
TchachNub Ab 8 im Hotel zum Kronprinz Part

lischer Klub Ab 8 im Hotel zur Stadt Hamburg
Hall icvclc klub Sitzung Vereins und Uebungsfahren Uhr AbendZ

m Freibergs Garten
csaiiavcreiii Moitiic Ab 8j Uebungsstunde im Paradies

Postverci Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Zängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klansstr 8

esanavcrei Areliiidfchastsbuild Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Miiinier Gcfaniivcr 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller

ither klub Alpenrose Ab jg Uebungsstunde in den Drei Schwänen
esel klub Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant
egelrattc Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Postmiterbcamten Bercin Versammlung in Drei Schwänen
konservativer Verein Borussia Abends 3 GesellschaftStag im Restaurant

Amen Brauerei
JiUcrims Ztaitt Thceter Ein Sommernachtstraum
Mttoria Thcater Don Cesar

mze/ gerstr K Geöffnet von Morgens 9 S AbendZ

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 Januar

Aufgeboten Der Zimmermann Gottfried Carl Taberstiel
Nietleben und Wildelmine Hedel Holleben Der Wandels
mann Christian Heinrich Hermann Keil und Marie Auauste
Dittmar Mühlberg 1 Der Markthelier Heinrich Hermann
Dietze kleiner Schlamm 10 nnd Lovifa Wilhelmina Lvon
Dorotheenstraße 4

Eheschliewtng Der Kellner Friedrich Schumann Char
lottenstraße li und Martha Wernicke Wörmlitzerstr 40
Der Bahnarbeiter Emil Böhle und Bertha Elfte Lmdenstr 1

Der Bergmann Hugo Pietsch Leopoldshall und Marga
rethe Keil Pmnnerhohe 5

Geboren Dem Handarbeiter Valentin Nowack Wörmlitzer
tratze 69 eine T Martha Anna Dem Kaufmann Bern
hard Borgis Domplatz 8 ein Sohn Karl Bernhard Dem
Ziegeldecker Friedrich Großmann Bäckergasse 4 ein S Ernst
Hermann Franz Dem Klempner Otto Franke gr Stein
straße 47 em Sohn Curt Otto Dem Restaurateur Paul
Iahn Kramenstraße 17 eine T Ernestine Friederike Maraa

Dem Bierverleger Carl Hammer Zenkergasse 12
eine T Auguste Emma Jda Dem Schlosser Johann Her
mann Francke Diemitz ein Sohn Friedrich Wilhelm Ein
unehel S Eine unehel T

Gestorben Der pens Salzsiedemeister Christian Wilhelm
Ehricht 76 g M 16 T Brunoswarte 3 Des Gemüse
händler Gottlieb Franke T Johanne Auguste 4 I 10 M
14 T Klinik Der Schuhmachermeister Carl Wilhelm August
Pitzschke 30 I 3 M 8 T Berggasse 2

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 4 Januar

Geboren Dem Milchhändler F W Kühn eine T Böck
strahe 14 Dem Müller R Ziesche ein S Triftstraße 4

Dem Zimmermann G F Dauer ein S Brunnenstr 23s
Dem Fabrikarbeiter W C H Hohndorf Zwillinge Tochter

und Sohn Gosenstraße 5
Gestorben Des Zimmermanns F I 5z Raue Ehefrau

33 I 3 M 4 T Blutsturz Burgstraße 41 Der Hand
arbeiter G Hermann 0 I 4 Mon 29 Tg Lungenleiden
Triftstraße 9

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

INM

Thermometer
nach

Osl jiu8 lisau,m

Feuch
tigkeit

der

Luft
Wind Wetter

6 1 j 2 Uhr 754,0 i 3 7 i 3,0 65 8 woltia
3 Uhr 755 0 0 0 0 0 88 8V7 Schnee

7 /1 7 Uhr 756 0 37 3 0 75 klar

Uebersicht der Witterung
In einer breiten Zone niederen Luftdruckes die sich von den

britischen Inseln ostnordostwärts über das Nord und Ostsee
gebiet nach Nordwest Rußland erstreckt liegen zwei barometri
sche Minima eines bei Wisby und ein anderes über England
Unter dem Einflüsse des ersten herrscht an der deutschen Küste
vielfach auch im Binnenlande starke bis stürmische Luftbeweg
ung iin Westen aus nordwestlicher im Osten aus südwestlicher
Richtung Das Wetter ist über Centraleuropa kälter unbe
ständig und regnerisch In Deutschland liegt die Temperatur
noch erheblich über der normalen

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenanntei
Städten folgende Petersburg 2 Hamburg j 1 Meme

2 Karlsruhe l 5 München l 2 Chemnitz 0 Berlin 1
Paris 4

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 6 Januar
Abends 2,71 am 7 Januar Morgens 2,82

N SI Freitag 6 Uhr Ueb f ganz Eh Volkssch
IH Anm v Mitgl bei Boretzsch Wilhelmstr 5

Mater in
Freitag den 3 Januar

Neues Theater Die Folkunger
Altes Theater Maria Stnart
Carola Theater Gasparone
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Interims Ltaät VdeAtvr
Freitag den 8 Januar 188

Zum Benefiz für den Regisseur Herrn lilvn
Neu einstudirt Mit großem Orchester Neu einstudirt

Dtn IIIIIItIIIiI Ilt tli IIIIIRomantisches Lustspiel in 4 Akten von W Shakespeare
Musik von Mendelssohn Bartholdy

K M kieri I äliIen iiiMut llei i lisMuiektol llertel
Herr König
Frl Peroni
Herr Patry
Frl Förster
Frl Holzhausen

Tb eus Herzog von Athen
Hyppolyta Königin der Amazonen mit Theseus verlobt
Egeus
Hermia Tochter des Egeus in Lysander verliebt
Helena in Demetrius verliebt

Rmetnus j Liebhaber der Hermia r Sachs
Oberon König der Elfen Frl v LesssPitania Königin der Elfen Frl SiegelTuck ein Elfe Frl BronnPhylostrat Auffeher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus Herr Krön

Squenz der Zimmermann Herr Dahlen

Herr Pittschau
5

Schnock der Schreiner
Zettel der Weber
Flaut der Bälgenflicker
Schnauz der Kesselflicker
Schlucker der Schneider
Erste
Zweite
Dritte
Vierte
Bohnenblüthe
Spinnweb
Motte
Senfsamen
Pyramus
Thisbe
Wand
Mondschein
Löwe

Elfen im Gefolge des Königs und der Königin

Rollen in dem Zwischenspiele
das von den Rüpeln vorgestellt wird

Herr Richard
Herr Hüncr
Herr Kolmar
Herr Hugo
Herr Lehmann
Frl Hugot
Frl Bertini
Frl Otto
Frl Lange
Frl Hartmann
Frl Wack
Frl Wegener
Frl Heuer
Herr Hüner
Herr Kolmar
Herr Lehmann
Herr Hugo
Herr Richard

Gefolge des Theseus und der
Hyppolyta Scene Athen und ein nahe gelegener Wald

Loge S Mk Sperrsitz 1,50 Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerie 50 PfDer Tages Billet Berkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus

und i t nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Berlinische Lebens Versicherungs Gesellschaft

Der im Jahre 188 an die mit Anspruch ans Dividende Versicherten zu ver
theilende Gewinn für 1881 stellt sich ans Mk 88 8 U die Prämiemumme der Theil
nahmeberechtigten beträgt Mk 1840000 Die hiernach zu vertheilende Dividende von

wird den Berechtigten aus ihre im Jahre 188 fälligen Prämien in Anrechnung
gebracht

Die Dividende pro 1887 beträgt voraussichtlich der 1882 gezahlten Prämien

1888 SV// 1883 i188 2 1884 1Die Gesellschaft schließt jede Art von Lebensversicherungen gegen feste und billige
Prämien Aussteuer und Leibrenten Versicherungen werden unter den günstigsten Be
dingungen effectuirt Versichert waren Ende 1884

2 5S4 Personen mit Mk 11 7 Vers Summeund Mk t 7 jährl RenteGarantie Capital Ende 1884 Mk 448711VBerlin den 31 Dezember 1885

Weitere Auskunst wird gern ertheilt auch werden Anträge auf Versicherungen
entgegengenommen von dem Generalagenten I in Halle a/S
Geiststrafte 48 und den Herren

Schulberg S
tl Albrechtstr 181 gr Steiustr 14 i p lle aAnhalterstraste I

Lehrer Iahn in Bitterfeld
Lehrer Büchner in Bilzingsleben
A Thöldeu in Bottendorf
E Grosche in Bottendorf
Rnd Thiemann in Delitzfch
H A Ture in Eisleben Klofterstr 4
F Fuchs in Gerbstädt
Kämmerer F A Walter in Gräsenhainichen
Julius Kieser in Höhnstädt
Aug Oscar Barth in Lossa bei Wiche
Ed Klaust in Merseburg
Controlle A Rabe in Mücheln
Carl Petzold juu in Querfurt
Georg Leuthäuser in Roßleben
H Kaese Spediteur in Sangerhausen
C R Schilling in Schraplpu
Moritz Jacoby in Wallhausen a H
Paul Gnthsmnths in Wiche
F Körner in Zörbig

Sonnabend Schüler Vorstellung Wohlthätige Frauen Lustspiel von A L Arronge

In Vorbereitung Neu v i Hist Schauspielvon Matthias Teuderiug Musik von Vollbach Unter pers Leitung des Komponisten

Vermessungen Bekanntmachung Vermessungen
Für den Stadt und Landkreis Halle habe ich mich als vereidigter Feld bezw

Landmesser
hierorts niedergelassen Alle geodätischen nnd kulturtechnischen Arbeiten führe
ich prompt aus Anträge schriftlich oder mündlich

Halle a/S den 24 Dezember 1885 Der Landmesser

Wohnnng I 8 bei Herrn Welz II Treppen

n 1i ii
Am Freitag den 8 Jannar er

Rachmittag 4 Uhr werde ich auf dem
Gute zu bei Nietleben einen
gr Posten nnansgedroschene Gerste
mehrere Hundert Schock zwangs

weise verkaüseu
Gerichtsvollz Halle a/S

im 5vv MoIkti V i l Iu eii
Freitag den 8 d Vorm 11 Uhr

versteigere ich im Gasthos znm Röder
berg in Giebichenstein

1 Glasschrank 1 Kleiderschrank
1 Tisch 1 Spiegel n Z Bilder

Gerichtsvollzieher

ii 1i lim liMvolktr VeMreii
Sonnabend den i d M Vorm

11 Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
Billard mit Zubehör 8 Wirths
tische S Wirthsstühle 1 Laden
tisch mit Kasten Waarenschränke
1 Balaucirpreffe 1 Schreibtisch S
Aktenregale 1 Regulator S So
phas S Komoden mehrere Tische
Stühle und eine groste Parthie
Herrenkleidungsstücke

ir Gerichtsvollzieher

Am Sounabeud den N Januar er
Vorm 10 Uhr verkaufe ich Geist
straste 4S zwangsweise

1 Parthie Bauholz 11 Hühner n
div Möbel

Gerichtsvollzieher
7

empfiehlt ff Cervelatwnrst und Mett
wurst zu soliden Preisen gegen Nachnahme

Wiederverkäufern gewähre Rabatt

Städtische höhere Töchterschule
Die Anmeldungen neuer Schülerinnen für das Schuljahr Ostern 1886/87 bittet

der Unterzeichnete möglichst im Laufe des Januar machen zu wollen

Halle a S Direktor OrSprechstunden im Schulhause 11 12 Uhr Vormittags

tto ad s
WldschMsMtntr

empfiehlt sich den geehrten Herrschaf
ten iu Anfertigung von Anlagen
Teppichen e Bestellungen werden
angeuommen Riemeyerstr IS und
Friedrichstr 47 bei Herrn

Lcipzigerstraße

Itvri linrtl kl Ulrichstraße
Herrenstraße

Domplatz

kvinli Rannischestraße
Parkstraße

II II i Ii gr Klausstraßei n II t v Bernbnrgerstraße

für 1v Pfg

allerfeinste Qualität
Besonders zu achten auf Schutzmarke Globus

und Firma 80I111I2 1 Leipzig
Zu haben in Halle bei

I kr ILvII r Geiststraße
O V Iiri i, i i8 Ii Leipzigerstraße

Geistftraße

H an d Moritzkirche15 ivliter Leipzigerstraße
11 Melilütvi As I 1 gr Steinstr

Friedrichstraße

Iti I Wörmlitzerstr
KotjäKer

Heute Donnerstag nnd folgende Tage von Abends 8 Uhr an

der Tyroler National Sänger Gesellschaft

aus Telfs Oberinnthal Throl
Einzige Tyroler Gesellschaft welche mit Künstler Patent versehen ist

Täglich neu abwechselndes Programm Zum Schluß
Tyroler National Tanz SHuhplattl

Hochfeines sowie tt lilassvr1 ier Groste Auswahl und

II il int e
1 kr ii Iik iitIieii 8M

von feinstem Wohlgeruch empfiehlt 3 Stück

40 u 50 Pfg 51

21 M MV Mrli
pupillarische Sicherheit zur 1 Hypothek zum
1 April gesucht Unterhändler streng ver
beten Off unter V 8 ti 18S beförd

varl Vd
S2 Ki S2Gnmmi Milche

in allen Weiten eingetroffen

Stück SV Pfg
Stück 7S Pfg
Paar u 1,ÄS Pfg

Stück t,S u 1,7S
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

varZ Id
Ä2 Kr A2M H das Wirksame Prin

der Cocablätter
hat sich in kurzer Zeit einen epochemachen
den Namen erworben sowohl als oasstiis
tivum als auch besonders seinen nerven
stärkenden und belebenden Eigenschaften
wegen Der beste Beweis für diese ist daß
selbst die zerrüttetsten Konstitutionen die
Morphiumsüchtigen durch Cocain leicht von
ihrem schrecklichen Laster befreit werden

Der Cocainhaltige

11
tigende Wirkung des besonders
bei allen Schwächen des Magens Appetit
losigkeit Uebelkeit Erbrechen Ma
genkramps In Originalflaschen zu 1 und
2 Mark in der Löwenapotheke

Für tu reialNouelle ud Jukrattsthell derai twvrrlick Juliu Moockelt tu Hall Plötz sch Bllchdruckcre M NIltschms w Halle

Hierzu Beilage
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